
  

 

Synopse Beilage 1 zum Anhörungsbericht  Dekret über die Löhne der Lehrpersonen (Lohndekret Lehrpersonen, LDLP); Änderung  
Geltendes Recht Entwurf vom 21. Februar 2020 Ergebnis der RRS vom … 
 Dekret über die Löhne der Lehrpersonen (Lohndek-ret Lehrpersonen, LDLP) 

      

 Der Regierungsrat des Kantons Aargau  
 beschliesst:  
 I.  
 Der Erlass SAR 411.210 (Dekret über die Löhne der Lehrpersonen [Lohndekret Lehrpersonen, LDLP] vom 24. August 2004) (Stand 1. August 2017) wird wie folgt geändert: 

 

§  5 Positionsanteil   
1 Der Positionsanteil entspricht dem Minimum der jeweiligen Lohnstufe gemäss dem Lohnstufenplan (Anhang I) und ergibt sich für jede Funktion aus dem Einreihungsplan (Anhang II). 

1 Der Positionsanteil basiert auf einer nach einheitli-chen Kriterien vorgenommenen Funktionsbewertung, entspricht dem Minimum der jeweiligen Lohnstufe gemäss dem Lohnstufenplan (Anhang […]  1) und 
ergibt sich für jede Funktion aus […] der Funktionsstruktur (Anhang […] 2). 

 

2 Bei der Schaffung neuer Funktionen wird der Posi-tionslohn aufgrund des bestehenden Lohngefüges, einer Marktanalyse unter Einbezug eines Vergleichs mit Referenzkantonen sowie aufgrund einer nach einheitlichen Kriterien vorgenommenen Bewertung der Arbeitsplätze im Sinne von § 5 Abs. 2 des Dekrets über die Löhne des kantonalen Personals (Lohndekret) vom 30. November 1999 1) ermittelt. 

2  […] Die Funktionsbewertung berücksichtigt die für die jeweilige Funktion erforderlichen Fach-, Sozial-, Selbst- und Führungskompetenzen sowie die mit […] 
der […] Funktion verbundenen üblichen Beanspru-chungen und Arbeitsbedingungen. 

 

                                                      1) SAR 165.130 

http://gesetzessammlungen.ag.ch/data/411.210/de
http://gesetzessammlungen.ag.ch/data/165.130/de
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2bis Der Positionsanteil für die Schulleitung an der Volksschule orientiert sich am Positionsanteil derje-nigen Lehrpersonen, die von der Schulleitung geführt werden. Die individuelle Einreihung in die entspre-chende Lohnstufe erfolgt aufgrund der in Anhang II C festgelegten Kriterien. 

2bis Aufgehoben.  

3 Der Regierungsrat ordnet eine periodische Über-prüfung des Gesamtgefüges nach Massgabe der in Absatz 2 erwähnten Kriterien an. Ergeben sich dar-aus Änderungen des Lohnstufen- oder Einreihungs-plans, ist dem Grossen Rat eine entsprechende Vor-lage zu unterbreiten. 

3 Der Regierungsrat ordnet eine periodische Über-prüfung des Gesamtgefüges nach Massgabe der in Absatz 2 erwähnten Kriterien und unter Berücksichti-gung der Arbeitsmarktsituation an. Ergeben sich 
daraus Änderungen […] der Funktionsstruktur oder 
[…] des Lohnstufenplans, ist dem Grossen Rat eine entsprechende Vorlage zu unterbreiten. 

 

§  6 Erfahrungsanteil   
1 Der Erfahrungsanteil folgt grundsätzlich soweit möglich einer gemäss Absatz 2 für jede Funktion einzeln definierten Normalkurve und beträgt bis zu 60 % des Positionsanteils. 

1 Der Erfahrungsanteil folgt […] einem Normverlauf über insgesamt 28 Erfahrungsstufen bis zu […] einem Maximum von 54.6 % des Positionsanteils. 
 

2 Die Form der Normalkurve wird durch folgende Entwicklungsphasen bestimmt: 
2 Die Form der Normalkurve wird durch folgende […] Zonen bestimmt:  

 

Entwicklungs-phase  Praxis- bzw. Alters-jahr Punkte pro Praxisjahr  
I  1. Praxisjahr 0  
II  2. bis 11. Praxisjahr  2  
III  12. bis 15. Praxisjahr 1.5  
IV  16. Praxisjahr bis 60. Altersjahr 1  

Zone Erfahrungsstufe Steigung gegen-über dem Positi-onslohn 
I 0 bis 7 3.0 Prozentpunkte 
II 8 bis 14 2.3 Prozentpunkte 
III 15 bis 21 1.6 Prozentpunkte 
IV 22 bis 28 0.9 Prozentpunkte 
V ab 28 0 Prozentpunkte 
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3 Das zuständige Departement errechnet jährlich aufgrund der gemäss § 12 Abs. 1 und 2 zur Verfü-gung stehenden finanziellen Mittel die individuellen Erhöhungen unter folgenden Vorgaben: 

3  […] Die Erhöhung des Erfahrungsanteils wird vor-behältlich der vorhandenen finanziellen Mittel ge-
mäss § 12 […] Absatz 1 […] sowie vorbehältlich ei-nes individuellen […] Lohnstopps gemäss Absatz 6 jeweils grundsätzlich in Form einer ganzen Erfah-rungsstufe auf den 1. Januar gewährt. 

 

a) Der Erfahrungsanteil wird individuell so angeho-ben, dass der Lohn entsprechend dem Lebensalter möglichst dem der Normalkurve, unter Berücksich-tigung der seither erfolgten Änderungen des Lohn-stufenplans, entspricht. 

a) Aufgehoben.  

b) Stehen mehr finanzielle Mittel zur Verfügung als für das Erreichen der Normalkurve erforderlich sind, werden die Punkte für die zweite und dritte Ent-wicklungsphase gemäss Absatz 2 entsprechend angehoben und unter dieser Kurve liegende Löhne auf diese Kurve erhöht. 

b) Aufgehoben.  

c) Stehen weniger finanzielle Mittel zur Verfügung als für das Erreichen der Normalkurve erforderlich sind, werden unter dieser Kurve liegende Löhne anteilsmässig erhöht. 
c) Aufgehoben.  

4 …   
5 …   
6 Der Regierungsrat regelt, in welchen besonderen Fällen die Anstellungsbehörde individuell auf die Gewährung eines Erfahrungsanteils verzichten kann. 

6 Der Regierungsrat regelt durch Verordnung, in wel-chen besonderen Fällen die Anstellungsbehörde 
individuell auf die Gewährung […] einer Erfahrungs-stufe verzichten kann. 
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§  7 Praxisjahr §  7  […] Minimalalter  
1 Das massgebliche Praxisjahr ergibt sich aus der Differenz zwischen dem individuellen Alter der Lehr-person und dem Lebensalter, in welchem gemäss Anhang III durchschnittlich die für die jeweilige Funk-tion erforderliche Ausbildung abgeschlossen werden kann. 

1  […] Die in […] Anhang […] 3 festgelegten funkti-onsbezogenen Minimalalter nach Ausbildungs-schluss bilden den Ausgangspunkt für die Lohnent-wicklung und sind massgebend für die […] Berechnung der potentiellen Erfahrungsjahre. 

 

2 Das 1. Praxisjahr dauert vom Zeitpunkt, in dem gemäss Anhang III durchschnittlich die für die jewei-lige Funktion erforderliche Ausbildung abgeschlos-sen werden kann, bis zum Ende des darauf folgen-den Kalenderjahrs. Alle weiteren Praxisjahre richten sich nach dem jeweiligen Kalenderjahr. 

2 Aufgehoben.  

§  9 Anfangslohn   
1 Bei der Festlegung des Anfangslohns werden die anrechenbaren Praxisjahre im Erfahrungsanteil be-rücksichtigt. 

1 Bei der Festlegung des Anfangslohns werden die 
[…] für die vorgesehene Arbeit bedeutsame  Unter-richts- beziehungsweise Berufserfahrung so-wie die übrigen Erfahrungen im Erfahrungsanteil berücksichtigt. 

 

2 Der Regierungsrat legt fest, in welchen Fällen bei der Festlegung des Anfangslohns wegen Ungleich-wertigkeit der Erfahrungen ausnahmsweise weniger Praxisjahre angerechnet werden können. 

2 Der Regierungsrat legt […] die anrechenba-ren Unterrichts- beziehungsweise Berufserfahrungen sowie die übrigen anrechenbaren Erfahrungen […] und deren Gewichtung durch Verordnung fest. 
 

3 Für Lehrpersonen, die nicht über eine für die Funk-tion massgebende Qualifikation verfügen, erfolgt für eine befristete Übergangszeit von 5 Jahren ein Lohnabzug von 5 %. 
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4 In besonders begründeten Fällen fehlender Qualifi-kation kann das zuständige Departement in Abspra-che mit der Anstellungsbehörde auf die Festsetzung eines Abzugs verzichten oder diesen auf maximal 10 % erhöhen. 

  

§  12 Veränderung der Löhne der Lehrpersonen   
1 Die durch den Grossen Rat gemäss § 13 des Ge-setzes über die wirkungsorientierte Steuerung von Aufgaben und Finanzen (GAF) vom 11. Januar 2005 1) beschlossene durchschnittliche prozentuale Veränderung der Löhne der Lehrpersonen wird durch den Regierungsrat in einen generellen und individu-ellen Anteil aufgeteilt. Bemessungsstichtag ist der 30. September. 

  

2 Die Löhne der Lehrpersonen setzen sich zusam-men aus den für die Positionsanteile und die Erfah-rungsanteile vorgesehenen beiden Teilsummen. Die Summe der veränderten Löhne sowie die Mittel für Zulagen und für die Veränderung der Stellen bilden die Gesamtlohnsumme der Lehrpersonen. 

  

3 Die Löhne der Lehrpersonen und des dem Gesetz über die Grundzüge des Personalrechts (Personal-gesetz, PersG) vom 16. Mai 2000 2) unterstellten Staatspersonals sind in der durchschnittlichen Lohn-entwicklung auf die Dauer gleich zu behandeln. 

  

4 Reduktionen der Minima der Lohnstufen gemäss Anhang I sind 4 Monate vor ihrem Inkrafttreten zu publizieren. 
4 Reduktionen der Minima der Lohnstufen gemäss 
Anhang […]  1 sind 4 Monate vor ihrem Inkrafttreten zu publizieren. 

 

                                                      1) SAR 612.100 2) SAR 165.100 

http://gesetzessammlungen.ag.ch/data/612.100/de
http://gesetzessammlungen.ag.ch/data/165.100/de
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5 Erhöhungen der Minima der Lohnstufen sind nach-zuführen und mit periodischen Revisionen in Anhang I aufzunehmen. 

5 Erhöhungen der Minima der Lohnstufen sind nach-zuführen und mit periodischen Revisionen in Anhang 
[…]  1 aufzunehmen. 

 

6 Die Bestimmungen dieses Dekrets können keine bindenden Ausgaben entfalten, die über den Ent-scheid des Grossen Rats gemäss Absatz 1 hinaus-gehen. 
  

§  41 Übergangsrecht §  41 Aufgehoben.  
1 …   
2 In den Überführungsbestimmungen in Anhang IV sind die Staffelung der Einführung des neuen Lohn-systems sowie die Höhe und maximale Dauer von allfälligen Übergangszahlungen (Differenzzahlungen) geregelt. 

  

§  41c Besitzstand §  41c Aufgehoben.  
1 Lehrpersonen mit einem Oberstufenlehrdiplom, die mit dem Inkrafttreten des Strukturwechsels 6/3 an eine tiefere Schulstufe wechseln müssen, wird längs-tens während sechs Jahren ein statischer Besitz-stand auf deren bisherigen Lohn gewährt. 

  

2 Lehrpersonen ohne Oberstufenlehrdiplom, die mit dem Inkrafttreten des Strukturwechsels 6/3 an eine tiefere Schulstufe wechseln müssen, wird längstens während sechs Jahren ein statischer Besitzstand auf deren bisherigen Lohn gewährt, wenn sie vor dem Inkrafttreten der neuen Schulstruktur 6/3 während mindestens fünf Jahren ununterbrochen an der Oberstufe unterrichtet haben. 
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3 Der Besitzstand wird auch auf spätere Erhöhungen im Beschäftigungsgrad gewährt.   
§  41d Überführung Löhne Kindergartenlehrpersonen §  41d Aufgehoben.  
1 Die Anpassung der Lohneinstufung der Kindergar-tenlehrpersonen gemäss Einreihungsplan von Lohn-stufe 2 auf Lohnstufe 5 (Anhang II A) wird in folgen-den drei Schritten vollzogen: 

  

a) per 1. Januar 2016 auf Lohnstufe 3,   
b) per 1. Januar 2017 auf Lohnstufe 4,   
c) per 1. Januar 2018 auf Lohnstufe 5.   
 §  41e Übergangsrecht  
 1 Die bisherigen Löhne werden nach Massgabe der individuell zutreffenden Erfahrungsstufe per 1. Janu-ar 2022 überführt. 

 

 2 Zur Berechnung der individuell massgebenden Erfahrungsstufe wird vom aktuellen Lebensjahr das je nach ausgeübter Funktion gemäss Anhang 3 defi-nierte Mindestalter abgezogen. 
 

 3 Der verbleibende Rest an Jahren wird wie folgt in Erfahrungsstufen umgerechnet:  
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 Zone Potenzielle Er-fahrungsjahre Erfahrungsstu-fen 

I 0 bis 6 0 bis 6 
II 7 bis 12 6 bis 11 
III 13 bis 18 11 bis 16 
IV 19 bis 23 16 bis 20 
V 24 bis 28 20 bis 24 
VI 29 bis 32 24 bis 27 
VII 33 bis 34 27 bis 28 
VIII ab 34 28 

 

 

 §  41f Besitzstand  
 1 Liegt bei einer Lehrperson der bisherige Bruttolohn über dem aus der Überführung resultierenden Brutto-lohn, wird auf deren bisherigem Lohn längstens bis zum Ende des Schulhalbjahrs, in dem die Lehrper-son das 65. Altersjahr vollendet, ein statischer Be-sitzstand gewährt.  

 

 2 Der Besitzstand wird auch bei einem nahtlosen Wechsel des Arbeitsgebers innerhalb des Kantons sowie auf spätere Erhöhungen im Beschäftigungs-grad gewährt. 
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Anhänge             
      1 Lohnstufenplan (neu)       
      2 Funktionsstruktur (neu)       
      3 Minimalalter (neu)       
I Lohnstufenplan aufgehoben       
II A Einreihungsplan aufgehoben       
II B Einreihung bei stufenübergreifendem Fachunter-richt aufgehoben       
II C Einreihung Schulleitung aufgehoben       
III Anhang III aufgehoben       
IV Überführungsregelungen aufgehoben       
 II.  
      Keine Fremdänderungen.       
 III.  
      Keine Fremdaufhebungen.       
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 IV.  
      Der Regierungsrat bestimmt den Zeitpunkt des In-krafttretens der Änderungen unter Ziff. I.       
 Aarau,  
 Präsident des Grossen Rats     Protokollführerin OMMERLI 
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Anhang I (Stand 1. August 2013) 
Lohnstufenplan Die Jahresbruttolöhne werden im Rahmen der fol-genden Lohnstufen festgelegt:   Lohnstufe Minimum 

Fr. 
Maximum 

Fr. 
G 53'856  86'170 F 55'952  89'523 E 58'048  92'877 D 60'143  96'229 C 62'239  99'582 B 64'335  102'936 A 66'430  106'288 1 68'526 109'642 2 70'622 112'995 3 72'717 116'347 4 74'813 119'701 5 76'909 123'054 6 79'004 126'406 7 81'100 129'760 8 83'196 133'114 9 85'292 136'467 10 87'387 139'819 11 89'483 143'173 12 91'579 146'526 13 93'674 149'878 14 95'770 153'232 15 97'866 156'586 16 99'961 159'938 17 102'057 163'291 18 104'153 166'645 

 

Anhang 1 (Stand 1. Januar 2022) 
Lohnstufenplan Der Regierungsrat legt die Jahresbruttolöhne im Rahmen der folgenden Lohnstufen gemäss § 12 Abs. 5 fest:  Lohnstufe Minimum 

Fr. 
Maximum 

Fr. 
1 32'700 50'554 2 34'082 52'690 3 35'522 54'916 4 37'022 57'236 5 38'586 59'655 6 40'217 62'175 7 41'916 64'802 8 43'687 67'540 9 45'533 70'393 10 47'456 73'368 11 49'461 76'467 12 51'551 79'698 13 53'729 83'065 14 55'999 86'575 15 58'365 90'233 16 60'831 94'045 17 63'401 98'018 18 66'080 102'160 19 68'872 106'476 20 71'782 110'975 21 74'815 115'663 22 77'975 120'550 23 81'270 125'643 24 84'704 130'952 25 88'282 136'484 26 92'012 142'251 27 95'900 148'261 28 99'951 154'525 
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29 104'174 161'054 30 108'576 167'858 31 113'163 174'950 32 117'944 182'342 33 122'927 190'046 34 128'121 198'075 35 133'534 206'444 36 139'176 215'166 37 145'056 224'257 38 151'185 233'732 39 157'572 243'607 40 164'230 253'899 41 171'169 264'627 42 178'400 275'807 43 185'938 287'460   
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Anhang II A (Stand 1. August 2017) 
Einreihungsplan Die Einreihung der Lehrpersonen in Lohnstufen er-folgt gemäss nachstehendem Einreihungsplan:     Schulstufe beziehungsweise Fä-cher (Funktion) Lohnstufe 

Assistenzperson Volksschule  G 
Externe Fachperson I 2 
Kindergarten 3) 5 
Primarstufe / Einschulungsklasse  5 
Sprachheilunterricht  7 
Instrumentalunterricht Volksschule  7 
Schulische Heilpädagogik Kindergarten / Primarstufe / Einschulungsklasse 9 
Externe Fachperson II 10 
Kleinklasse / Sonderschule  10 
Sekundarstufe I 10 
Schulstufenübergreifender Fachunterricht 1)  10-16 
Kantonale Schule für Berufsbildung  12 
Berufsfachschule  14 
Höhere Fachschule  16 
Mittelschule / Berufsmittelschule  17 
Schulleitung Volksschule 2)  12,14,16,18 

 1) Es geht dabei um den im vorliegenden Einreihungsplan nicht speziell erwähnten Fachunterricht, der auf verschiedenen Schulstufen erteilt wird, die Entlöhnung aber nicht an eine be-stimmte Schulstufe geknüpft werden kann. Das zuständige Departement entscheidet innerhalb dieses Spektrums auf-grund der in Anhang II B festgelegten Kriterien über die Ein-reihung der einzelnen Fächer.  

Anhang 21 (Stand 1. Januar 2022) 
 Funktionsstruktur Die Zuordnung der Lehrpersonen (LP), Schullei-tungspersonen (SL) und den übrigen Funktionen in Lohnstufen erfolgt gemäss nachstehender Tabelle:   Funktionsbezeichnung Lohnstufe 

Assistenzperson Volksschule  12 
Externe Fachperson I (Bachelor) 21 
Externe Fachperson II (Master) 24 
 Fach-lehr-person 

Klas-sen-lehr-person 
LP Kindergarten 21 22 
LP Primarstufe / Einschulungsklasse  22 23 
LP Sekundarstufe I 24 25 
LP Mittelschule 28 
LP Instrumentalunterricht Volksschule 22 
LP Instrumentalunterricht Mittelschule 26 
LP Sonderschule Primarstufe 24 25 
LP Sonderschule Sekundarstufe I 25 26 
LP Schulische Heilpädagogik Kindergarten / Primarstufe / Einschulungsklasse / Kleinklasse Primarstufe 

25 

LP Schulische Heilpädagogik Sekundarstufe I / Kleinklasse Sekundarstufe I 26 
LP Sprachheilunterricht (Logopädie) 23 
LP Kantonale Schule für Berufsbildung 25 

 
 

 Ne-ben-amt 
Haupt-amt 

 

                                                      1 Anhang 2 zum Dekret über die Löhne der Lehrpersonen (Lohndekret Lehrpersonen, LDLP) vom 24. August 2004 (SAR 411.210) 

https://gesetzessammlungen.ag.ch/frontend/texts_of_law/380
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 2) Die Schulpflegen und Kreisschulpflegen entscheiden innerhalb dieses Spektrums aufgrund der in Anhang II C festgelegten Kriterien über die Einreihung im Einzelfall.  
 3) Übergangsrecht: Die Kindergarten-Lehrpersonen sind im Jahr 2016 in Lohnstufe 3 und im Jahr 2017 in Lohnstufe 4 einge-reiht.  

LP Kantonale Berufsfachschule – Berufskunde-unterricht (BKU) 25 26 
LP Kantonale Berufsfachschule – BKU mit erhöhten Ausbildungsanforderungen 26 27 
LP Kantonale Berufsfachschule – Allgemeinbil-dender Unterricht (ABU) 26 
LP Kantonale Berufsmittelschule 28 
LP Höhere Fachschule 27 
LP kantonale Schulen Sekundarstufe II mit erweitertem Aufgabenportfolio 29 
Fachspezialist/in Schulleitung Volksschule 26 
SL Stufen-, Standort- oder Hauptschulleitung Volksschule 30 
SL Gesamtschulleitung Volksschule 32 

  Bei Funktionen, die innerhalb einer Schulstufe aus dem Rahmen fallen, weil sie mehrheitlich auf einer tieferen Schulstufe angesie-delt sind, weniger hohe Anforderungen an die erforderliche berufli-che Qualifikation stellen, als sie üblicherweise auf der betreffenden Schulstufe verlangt werden oder im Hinblick auf das Hauptbil-dungsziel und dem Leistungsauftrag der betreffenden Schule eine Sonderstellung einnehmen, kann das zuständige Departement auch eine tiefere Zuordnung verfügen.   
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Anhang III (Stand 1. August 2013) 
Die Anrechnung der Praxisjahre richtet sich nach folgender Tabelle:  Schulstufe beziehungsweise Fächer (Funktion) Alter bei Ø mög-lichem Ausbil-dungsab-schluss 1) 
Assistenzperson Volksschule  20 
Externe Fachperson I 22 
Kindergarten  22 
Primarstufe/Einschulungsklasse  22 
Sprachheilunterricht  24 
Instrumentalunterricht Volksschule  22 
Sekundarstufe I 24 
Kleinklasse/Sonderschule  24 
Schulische Heilpädagogik Kindergarten / Primarstufe / Einschulungsklasse 24 
Externe Fachperson II 24 
Kantonale Schule für Berufsbildung  25 
Berufsfachschule  26 
Instrumentalunterricht Sekundarstufe II  25 
Höhere Fachschule  26 
Mittelschule/Berufsmittelschule  26 
Schulleitung Volksschule  24 

 
1) Massgebend ist das Jahr, in dem das entsprechende Alter erreicht wird.   

Anhang 31 (Stand 1. Januar 2022) 
Minimalalter   Funktionsbezeichnung Minimalalter bei normalem  Ausbildungs-abschluss 1) 
Assistenzperson Volksschule  20 
Externe Fachperson I 22 
Externe Fachperson II 24 
LP Kindergarten / Sprachheilkindergarten 22 
LP Primarstufe / Einschulungsklasse  22 
LP Sekundarstufe I 24 
LP Mittelschule 25 
LP Instrumentalunterricht Volksschule 22 
LP Instrumentalunterricht Mittelschule 25 
LP Sonderschule Primarstufe 24 
LP Sonderschule Sekundarstufe I 24 
LP Schulische Heilpädagogik Kindergarten / Primarstufe / Einschulungsklasse / Klein-klasse Primarstufe 

24 

LP Schulische Heilpädagogik Sekundarstu-fe I / Kleinklasse Sekundarstufe I 24 
LP Sprachheilunterricht (Logopädie) 22 
LP Kantonale Schule für Berufsbildung 24 
LP Kantonale Berufsfachschule – Berufs-kundeunterricht (BKU) 25 
LP Kantonale Berufsfachschule – BKU mit erhöhten Ausbildungsanforderungen 25 
LP Kantonale Berufsfachschule – Allge-meinbildender Unterricht (ABU) 25 
LP Kantonale Berufsmittelschule 25 

 

                                                      1 Anhang 3 zum Dekret über die Löhne der Lehrpersonen (Lohndekret Lehrpersonen, LDLP) vom 24. August 2004 (SAR 411.210) 

https://gesetzessammlungen.ag.ch/frontend/texts_of_law/380
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LP Höhere Fachschule 25 
LP kantonale Schulen Sekundarstufe II mit erweitertem Aufgabenportfolio 28 
Fachspezialist/in Schulleitung Volksschule 26 
SL Stufen-, Standort- oder Hauptschullei-tung Volksschule 30 
SL Gesamtschulleitung Volksschule 32 

1) Massgebend ist das Jahr, in dem das entsprechende Alter erreicht wird.  
 

 


